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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 24. Marſih herber, den 12. Juni 1867 


— x — 
— —— — on — —— — — —— — ram 


Das Aiſte und 42ſte Stück der Geſetzſammlung pro 1867 enthält unter: 
Nro. 6636. den Allerböchſten Erlaß vom 1. April 1867, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vor⸗ 
rechte für den Bau und die Unterhaltung mehrerer Chauſſeen im Kreiſe Rat bor; 
Nro. 6637. das Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des 
Ratiborer Kreiſes im Betrage von 150,000 Thalern, vom 1. April 1867; 
No. 5638, den Allerböchſten Erlaß vom 8. April 1807, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vor⸗ 
rechte für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗Chauſſee im Kreiſe Groß Strehlitz des 
Reglerungsbezlrke Oppeln von Schlawentſchüz über Ujeſt bis zur Kreisgrenze in der Rich⸗ 
5 tung auf Peiskretſcham; 
Nro. 6639. die Konzeſſtons⸗ und Beſtätigungs⸗U kunde, betreffend die Anlage einer Eifenbabn von Cöslin 
} über Stoip nach Danzig durch die Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, und elnen Nach⸗ 


„ frech zu den Statuten der letzteren, vom 24. April 1867; ‚or Ni m 
Nro. 6840, das Prioklegium wegen Ausgabe von zehn Millionen Thaler in vierprozentigen Prioritäts⸗ 
Obligatienen der Berlin. Stettiner ‚Eifenbahngefellichaft, Behufs des Baues einer Zweigbahn 
et von Cöslin über Stolp nach Danzig vom 24. April 1867; 
Neo. 6641. den Allerhöchſten Erlaß vom 27. April 1857, betreffend die Genehmigung zur Herſtellung 
einer Eiſenbahn von den Steinbrüchen bei Rüdersdorf nach dem Bahnbofe Petershagen der 
Fer „Küſtriner Eiſenbahnß;ß: ö 
Nro. 6642, den Alleiyöchſten Erlaß vom 4. Mai 1867, betreffend die Behandlung der aus den Herzog. 
thümern Schleswig und Holftein eingehenden Geſuche um Legitimation außerehelich erzeugter 
| Kinder und um Adoption, ſowie wegen Umlegung ver Jurisdiktion; 
Nro. 6643. die Verordnung wezen Beſteuerung des Branntweins in den Regierungsbezirken Wiesbaden 
und Kaſſel, ſowie in dem Gebiete des vormaligen Königreichs Hannover und der Herzog⸗ 
thümer Schleswig und Holſteiu, vom 11. Mai 1867; N 1 
die Verordnung wegen Beſteuerung des Braumalzes in den Regierungsbezirken Wies baden 
und Kaſſel, ſowie in dem Gebiete des vormaligen Königreichs Hannover und der Herzogthü⸗ 
mer Schleswig und Holſtein, vom 11. Mai 1867; > 
Verordnung wegen Erhebung der Steuer vom inländiſchen Taback in den Regierung sbezirken 
Wiesbaden und Kaſſel, ſowie in dem Gebiete ves vormaligen Königreichs Hannover und der 
Herzogthümer Schleswig und Holſtein, vom 11. Mai 1867; 
Ro, 6046. die Verordnung, betreffend die Kompetenz des Minifters der geiſtlichen, Unterrichts. und 
Medizinal⸗Anzelegenheiten zur Verfügung über Gegenſtände der Unterrſchts⸗ und der Medizi⸗ 
Nr nal Verwaltung in den neuerworbenen Bebietstheilen, vom 13. Mai 1867; 
o. 6647. den Allerhschſten Erlaß vom 24. April 1867, betreffend die Berieihung-ber fiskaliſchen Vor⸗ 
rechte an den Grafen zu Stolberg⸗Roßla in Bezug auf den Bau und die Unterhaltung einer 
Chauſſee von Roßla über Sittendorf bis zum Auſchluß an die von Artern über Tilleda nach 
Kelbvra führende fiskalſche Straße im Regierungsbezirk Merſeburg. 5 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Central⸗Behörden. 
und 7258 1 de am 1. Juli d. J. fälligen Zinſen der Staatsfchuldſcheine der Staatsanleihen von 1856 
8 * ud bey Neumärkiſchen Schuldverſchrelsungen können bei der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe hier⸗ 
War a5 ber ae > unten links, ſchon vom 17. d. Mies. ab, mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſt⸗ 
er Ke ſſenreviſtonstage, Vormittags von 9 bis 1 Uor, gegen Ablieferung der betreffend ua 
Ausgegeben in erer den 13 Junk 1867. 1 fung f N 1 


Nro. 6644. 


Nro. 6845. 
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vons in Empfang genommen werden. Von den Regierungs⸗Hauptkaſſen, der Haupt⸗Steueramtskaſſe 
in Frankfurt a. M., der Staatskaſſe in Wiesbaden, der Haupt⸗Stagtskaſſe in Caſſel, der Hauptkaſſe in 
Rendsburg und der Generalkaſſe in Hannover werden dieſe Coupons vom 20. d. M. ab, mit Ausrahme 
der oben bezeichneten Tage, eingelöſt werden. — Die Erupons mſſen nach den einzelnen Schuldengat⸗ 
tungen und Appoints geordnet, und es muß ihnen ein, die Stückzahl und den Betrag der ver⸗ 
ſchiedenen Appoints enthaltendes, aufgerechnetes und unterſchriebenes Verzeichniß beigefügt fein. Gleich⸗ 
zeitig findet bei der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe die Ein öſung der durch unſere Bekanntmachung vom 
3. Dezember 1866 zum 1. Juli d. J. gekündigten Schuldverſchre bungen der fünfprozentigen Staats⸗ 
Anleihe von 1859 ſtatt. — Bei den Regierungs⸗Hauptkaſſen und den oben genannten fünf Kaſſen kön⸗ 


nen dieſe Schuldverſchreibungen ebenfalls vom 20. d. Mts. ab eingereicht werden, weil fie vorſchrifts⸗ 


mäßig vor der Auszahlung der Staats ſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Feſtſtellung zu überſenden find. 
Berlin, den 1. Juni 1867. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell. Löwe. Meinecke. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial⸗Behörden. 


2) Bekanntmachung des Königl. Konfiftoriums, die Prüfung der Kandidaten der Theologie betr. 
Dielönigen Kandidaten der Theologie, welche ſich der Prüfung pro ministerio im nächſten Termin 
unterzieben wollen, haben ſich dazu bei uns ſpäteſtens zum 10. Auguft d. J. za melden, wobei unſere 
deshalb gegebenen Beſtimmungen vom 2. Januur 1862 — Aaitl. Mitth. pro 1864 4:9 Stück Nr. 360. 
— auf deren Inhalt wir ausdrücklich verweiſen, genan zu beachten find, Als fpäteften Termin der Ein⸗ 
ſendung der ſchriftlichen Arbeiten über die jedem zur Prüfung angenommenen Kandidaten ertpeilten Auf⸗ 


gaben beftimmen wir den 10. Oktober d. J., indem wir zugleich bemerken, daß die mündliche Prüfung 


mit Abbaltung der Prüfungs Predigten bei uns am 28. Oktober d. J. beginnen wird, nachdem zuvor 
das Tentamen bei der giefinen theslogiſchen Facultät ſtattgefunden haben wird, zu weichem fich die dethei⸗ 
ligten Kandidaten ſpäteſtens am 14. Oktober um 9 Ugr Morgens bei dem zeitigen Herrn Dekau, Pro⸗ 
feſſor Dr. Voigt perſönlich zu melden haben. Königsberg, den 22. Mai 18867. 

3) Nachſtehende Allerhöchſte Ordre: 

„Auf den Bericht vom 16. April d. J. genehmige Ich hierdurch, daß die Beſtimmungen Mei⸗ 
ner Ordre vom 7. Januar d. J., durch welche Ich den abzugsfreien Bezug der Penſionen der Preu⸗ 
Kiihen Militair⸗ und Civil Penſtonaire innerhalb der zum Nordreulſchen Bunde gehörigen Staaten 
geſtattet habe, auch anf Stiftspenfivnen und andere fortlaufende ſiaatliche Unterfiügungen augewendrt 


werden. Berlin, den 20. April 1867. gez. Wilhelm. 
u. b. Heydt. Gr. Eulenburg. 
An den Winiſter der Finanzen und des Innern. 
wird biermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 


arlenwerder, den 1. Juni 1867, Königliche Regierung. 

4) Su der Melioratlons⸗Angelegenheit betreffend des dem Befitzer Schülke gehörigen im Kreiſe 
Schlochau gelegenen Goftuden Sees Behufe Trockenlegung einer Wieſer flache von ca 161 Morgen, iſt 
der Präkluſions⸗Beſcheid erlaſſen und in unſerer Reziſtratur zur Ein ſicht für Jedermann ausgelegt wor⸗ 
den. — Dies wird Hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Reſtitations⸗Geſuche gegen den 
Pröklufions ⸗Beſcheid innerhalb derjenigen 6 Wochen bei uns angebracht werden können, welche auf den 

ag folgen, an dem die Nro. des Amtosblatts, in welcher ſich dieſe Bekanntmachung befindet, ausgegeben 
worden iſt. 
n Marienwerder, den 25. Mai 1867. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Perſonal⸗Chronik. 


5) Dem Gomnaftallehrer und Predigtamts⸗ Kandidaten Carl Heinrich Juſtus Maxlmillan Moll 
in Memel iſt die erledigte Garniſon⸗Predigerſtelle in Grandenz verliehen worden. 

Der Krelsrichter Roſenow zu Strasburg ſiſt zum Rechtsanwalt und Netar bei dem Kreisgerichte 
zu Mate nbarg, unter Beftimmung feines Woh, fitzes in Stuhm ernannt worden. 

Der Gerichts⸗Aſſeſſor Kannenberg zu Tuchel iſt zum Kreis richter bei dem Kreis zerichte zu Conitz 
mit der Funktion bei der Gerichts⸗Deputatien zu Tuchel ernannt worden. au 

Der Rechtsanwalt und Notar Klein zu Conip iſt verſtor ben. 


— 


- — 15 — 


Der Kreisgerichts⸗Sekretär Suckau zu Flatow iſt ver ftorben. f ; 
Berſetzt finds 1. der Kreisgerichts ⸗Büreau⸗ Affiftent Schappke zu Thorn als Sekretär an das 
Kreisgericht zu Strasburg, 2. der Kreisgerichts⸗Büreau⸗Aſftſtent Juhnke zu Jastrow als Setretär an 

f Als Kreisgerichts-Bärean-Affiftenten find angeſtellt worden: 1. der Civil Supernumerarius Pier 
nigti zu Tuchel dei dem Kreisgerichte zu Thorn, 2. der Civil⸗Supernuwerarlus Lö ſewitz zu Marien - 
urg bei dem Kreisgerichte zu Dt. Crene mit der Funktion kei der Gerichts⸗Commiſſien zu Jaſtrow. 
x Als Schiede männer find gewägitsrefp. wiedergewählt und beſtätigt worden: A. im Kreiſe Sulm: 
85 Stadikämmerer Lucke zu Brieſen für den 1. Bezirk der Landgemeinde Briefen und das Kirchſpil 
e B. im Kreiſe Roſenberg: 1. der Einſaſſe Palinski zu Stadtderf Stangenwalde für das 
he Kirchſpiel Biſchofswerder und das Kirchſpiel Gr. Peterwitz, 2. der Riltergutsbeſitzer Rodrigo 
raf zu Dohna auf Finkenftein für die Kirchſpiele Finkenſtein und Gr. Albrechtau, 3. der Ritterguts⸗ 
figer don Hindenburg auf Langenau für die Rirchipie'e Langenau und Goldau. 4. der Ober- Präfident 
der 6 und Kittergutebefiger von Puttkammer auf Gr. Plautben für das Kirchſpiel Gr. Plauthen, 5. 
er Rittergutsbeſitzer Dr. Weyhe auf Kl. Rohdau für das Kirchſpiel Er. Rohdau⸗Dakau, 6. der 
Klaſemeifter Zindler zu Rleſenburg für das ländliche Kirchſpiel Rieſenburg und für die Kirchſpiete 
leſenwalde und Rieſenkirch, 7. der Rittergutsbefitzer Graf von Finken ſtein auf Schönberg für die 
irchſpiele Sommerau und Herzogswalde, 8. der Rittergutsbeſitzer Baron von Schönaich auf Kl. 
romnau für das Rirchipiel Kl. Tromnan, 9. der Guts ⸗Rendant Zwiglinski zu Raudnitz für bie 
Kirchſpele Rardnitz und Frödenau. C. im Kreiſe Thorn: der Einſaſſe W. Nötzel zu Swierczyner Wieſe 
für das Ki chſpiel Swierczynko. 0 

Die Verwaltung der Polizei ⸗Auwaltſchuft in dem Gerichtsbezirke Baldenburg ift dem kommiſſari⸗ 
ſchen Bücgermtifter, Regierungs⸗Supernumerar Köbler zu Bald enburg übertragen worden. 

Im Neſſort der Poſt⸗Verwaltung find folgende Perſonal⸗Veränderungen eingetreten: 

Der Ober ⸗Poſt⸗Commiſſarius Tech in Poſen ift als commiſſariſcher Bezirks⸗Poft⸗Kaſſen ⸗Con⸗ 
troleur nach Marienwerder verſetzt. 

Die Poſt- Affiftenten Naſtelskl in Mari⸗nwerder, Triebenſee in Culm und Krieg in Thorn 
find zu Poft. Secretalren ernannt und bei den Poſt⸗ Aemtern in den genannten Orten etatsmäßig angeſtellt. 

Die Poft⸗Gxpedienten Amend in Dt, Crone und Müller in Roſenberg (Weſtpr.) find zu Poſt⸗ 
Verwaltern ernannt worden. 

Der Poſt⸗Expedlent Mentz in Rofenderg (Weſtpr.) liſt in die Klaffe der Poſt⸗Aſſiſtenten übergetreten. 

Die Poft⸗Expedienten⸗Anwörter Radeke in Graudenz, Inſtrow in Warlubien, Lenz, Lebius, 
Pchellas und Kramm in Marienwerder find als Poſt⸗Expedſenten beſtätigt. 

Es iſt übertragen worden die Verwaltung der Poſt⸗Expedition in Gruczuo dem penfionirten Lehrer 
m in Konarzyn dem Poſt⸗Expeditions⸗ Gehilfen f. d. O. Habowski unter Ernennung zu Poſt⸗ 

editeuren. * 

Es find verſetzt worden: der Poſtſeeretalr Weiner in Thorn nach Hannover, der Poſtſecretair 
Weituſatis in Marienwerder nach Polen, der Poſt⸗Erpedient Wetzti in Marienwerder nach Hamburg, 
a Lösdau in Neudörfchen nach Chriſtburg, der Poſt⸗Expediteur Korff in Camuiz 

e „ “ 

er 1 Fa 2 fat in Pr. aa ift aus e ee geſchieden. 

oſt eure aumburg in Chr b Jacob 
find ans rem Poſidlenſte entle en griftburg, Bigalke in Liſſewo und J 8 in Leſſen 

Der inv. Sergeant Wardetzki iſt in feiner Stelle als Poſt⸗Bureaudlener in Terespol beſtätigt. 

Der Poſt⸗Bureaudiener Ehlich in Roſenberg (Weſtpr.) tft geſtorben. 
gurz 5 find angeſtellt worden: 1. der invalide Feldwebel S ablowski als Grenzaufſeher in Pod⸗ 
1. d 2. der Sergeant Hahn als Grenzeufſeher in Sobiers zye no. —- Es ſind verſetzt werden: 
Aufſeher e Barano wok zu Danzig als berittener Grenzaufſeher nach Gollab, 2. der Grenz⸗ 
zu N e deen zu Sodiersſheno als Steueraufſeter nach Thorn, 3. der Zoll⸗Einnehmer Schalla 
Thorn als 9 in gleicher Dienfteigenſchaft nach Nen⸗Zielun, 4. der Steuerauffeher Simanowski zu 
trug in gleſch er Steuerauſſeher nach Pr. Friedland, 5. der Chauſſeegelderheber Baarts zu Sand⸗ 
als Steue Dienſteigenſcbaft nach Nichnau, 6. der Steuerrinnehmer v. Karger za Gr. Wittenberg 
bert & nehmer und Salzfactor nach Leſſen, 7. der berittene Grenzaufſeher Teſchke zu Gollub als 

zittener Steuerauſſeher nach Tuchel, 8. der Steuereinnezmer und Salzfactor Schacht zu Tuchel in 
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gleicher Dienſteigenſchaft nach Conitz und 9. der Zolleinnehmer Strabel zu Neu⸗Zielun als Steuer 
Einnehmer und Salzf actor nach Tuchel. — Es iſt befördert worden: der . Kühn 
zu Richnan zum Steuereinnehmer und Chauſſergelderheber zu Gr. Wittenberg. 

Perſonal⸗Veränderunzen im Bezirk der Königl. Direction der Oſtbahn. Der Statione⸗ Vorſteher 
je * in Otloczyn iſt nach Hannover verſetzt. 


Erledigte Schulſtelle. * — 


f 6) Die Schullehrerftelle zu Zielen (Kreiſes Thorn) wird erledigt. Lehrer evangeliſch r Confeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. 
Kreis: Re bunfoean Herrn Superintendenten Markull zu Thorn zu melden. 


—— Patent⸗ Bewilligung. 


— 7) Dem MöürkiſchWeſtfällſchen Bergwerks⸗ Verein zu Letmathe iſt unter dem 23. März 1867 ein 
Patent 

auf einen Flammofen, iuſoweit derſelbe als neu und eigenthümlich erkannt worden iſt, 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ſämmtliche zum Gebiete des deutſchen Zollvereins 
gehörige ae ars bueupifchen Staats ertheilt worden. 
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Druck der Kanterſchen Goföucbrudereh 


Riedlgirt Im Bureau der Köniplichen Regierung. 


